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Sonntag, 17. November 2024
von 15:30 bis 18:30 Uhr

im Gemeindehaus St. Anna
Hermann-Kurz-Str. 2 (Blaues Haus)

Aktiv-Zeit
Stationen zum Toben, 
Kreativsein, Experimentieren.

Feier-Zeit
Staunen, Musik, Geschichten, 
Verrücktes und Gedanken 
zu Gott und der Welt.

Essens-Zeit
lecker, fröhlich und mit viel 
Zeit für Gespräche und Austausch

 kirche-kunterbunt@kirchemaichingen.de 
Zur besseren Planung freuen wir uns über Eure Anmeldung, 
eine spontane Teilnahme ist natürlich auch möglich! 

Die Kirchengemeinden in Maichingen 
laden ein

zur ersten ökumenischen
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Bezirksamt und Stadtverwaltung

Standesamtliche Nachrichten des  
Standesamtes Sindelfingen-Maichingen
Eheschließungen:
20.07.2024: Selina Cakal und Sascha Maisch
 Diker Kevser und Onur Tatar
09.08.2024:  Alina Koßmann und Yannick Marvin Fellner
23.08.2024: Brigitte Theresia Golgotiu und Altan Kizillkaya
27.09.2024: Janine Bild und Tobias Andre Klotz
25.10.2024: Stefanie Borek und Hartmut Heiner Nagel

Einladung zum Vereinsgespräch 2024
Am Mittwoch, den 06. November 2024 findet um 19:00 Uhr
im Großen Sitzungssaal des Bezirksamts Maichingen

das diesjährige Vereinsgespräch statt.

Es ist folgende Tagesordnung geplant:

1. Rückblick 2024
2. Sachstand 950 Jahre Maichingen 2025
3. Veranstaltungskalender 2025
4. Verschiedenes, Fragen

Alle Vereine und Einrichtungen sind hierzu herzlich eingeladen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Mit freundlichen Grüßen
Wolfgang Stierle
Ortsvorsteher

Reparatur Steinbank Maichingen 
Das Amt für Grün, Umwelt und Klimaschutz informiert darüber, 
dass voraussichtlich ab Mitte November die Steinbank um die Lin-
de im Gewann Hintere Stützen zur Reparatur abgebaut wird.
 
Die Steinbank aus Schilfsandstein ist gebrochen, die Ursache lei-
der nicht mehr nachvollziehbar. Sie wird von einem Steinmetz ab-
gebaut, über den Winter in der Werkstatt repariert und voraussicht-
lich Anfang 2025 wieder an Ort und Stelle aufgebaut.
 
Dann können Sie im Schatten der Linde wieder den weiten Blick in 
alle Richtungen genießen.
 
Wir danken für Ihr Verständnis.

Pressemitteilung Stadt Sindelfingen

Spatenstich zur Erweiterung und  
Attraktivierung des Skateareals

Spatenstich zur Erweiterung des Skateareals  

Foto:  Stadt Sindelfingen 
Sindelfingen schafft auf einer Fläche von 2.880 m² ein erwei-
tertes, modernes Skateareal. Oberbürgermeister Dr. Bernd 
Vöhringer führte hierzu am 21. Oktober 2024 den offiziellen 
Spatenstich durch. Das Projekt schafft ein attraktives Angebot 
für zahlreiche Sportarten und bietet ein Zuhause für Skater, 
Scooterfahrer, Biker, Inlineskater sowie neue Bereiche für Ca-
listhenics und Parkour.

Oberbürgermeister Dr. Bernd Vöhringer betont die Bedeutung des 
Projekts: „Mit der Erweiterung des Skateareals schaffen wir ein at-
traktives Angebot für Kinder und Jugendliche. Neben einem breit-
gefächerten Sportangebot ist auch an Raum für Begegnungen, 
Kreativität und gemeinschaftliches Miteinander gedacht. Dank der 
engen Zusammenarbeit zwischen Nutzergruppen, Planern und der 
Stadtverwaltung entsteht hier ein einzigartiger Ort, der den Bedürf-
nissen aller Nutzer- und Altersgruppen gerecht wird.“

Die Erweiterung umfasst folgende Sportbereiche:
 � Streetflow-Skatepark (1.200 m²)
 � Shallow Bowl (300 m²)
 � Kidspumptrack mit Scooterramp (300 m²)
 � Calisthenics- und Parkour-Anlage (230 m²)
 � Multicourt für Basketball und Fußball (350 m²)
 �

Die Bauarbeiten werden in mehreren Phasen erfolgen: Zunächst 
wird der Kidspumptrack direkt im Anschluss an den bestehenden 
Pumptrack gebaut, gefolgt von der Errichtung des Streetflow-Ska-
teparks und der Shallow Bowl im Frühjahr 2025. Die Fertigstellung 
des Multicourts und der Calisthenics- sowie Parkour-Anlage ist für 
den Sommer 2025 geplant.
Mit einer Investitionssumme von rund 2,3 Millionen Euro ist die-
ses Projekt ein bedeutender Schritt zur Förderung der sportlichen 
Infrastruktur der Stadt Sindelfingen und ein wichtiger Beitrag zur 
urbanen Entwicklung.

Ausstellung der Wettbewerbsergebnisse 
„Konversion des Sindelfinger Kranken-
hausareals“ – kostenlose Führung
Zur Ausstellung der Wettbewerbsergebnisse „Konversion des 
Sindelfinger Krankenhausareals“ im „Kulturraum“ des Stern-
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Centers wird ein geführter Rundgang angeboten. Unabhängig 
von der Führung kann die Ausstellung außerdem von Montag 
bis Samstag, zwischen 08:30 Uhr und 20:00 Uhr, besucht wer-
den. 
Die Stadt Sindelfingen lädt alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger herzlich dazu ein, an dem geführten Rundgang durch die 
Ausstellung der Wettbewerbsergebnisse zur „Konversion des Sin-
delfinger Krankenhausareals“ teilzunehmen. Vertreterinnen und 
Vertreter des Amts für Stadtentwicklung und Geoinformation der 
Stadt Sindelfingen erläutern im Rahmen der Rundgänge die Kon-
zepte und Ideen der eingereichten Wettbewerbsbeiträge.

Termin des geführten Rundgang:
 � Mittwoch, 6. November 2024, 17:00 – 18:00 Uhr

Die Führung ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Weitere Informationen
Für Fragen oder Anregungen steht Ihnen Atacan Gounaris tele-
fonisch unter 07031/94-551 oder per E-Mail unter atacan.gouna-
ris@sindelfingen.de zur Verfügung.  Weitere Informationen zum 
Projekt und zur Ausstellung finden Sie unter: www.sindelfingen.de/
iba2027.

Baumaßnahme in der Zimmerstraße
Seit Montag, 28. Oktober verlegen die Stadtwerke Sindelfingen 
in der Zimmerstraße neue Leitungen. Die Arbeiten dauern bis 
voraussichtlich 29. November.Hierfür wird die Zimmerstraße 
auf Höhe der Hausnummern 22-28 halbseitige gesperrt. 
Die Zimmerstraße ist für den Zeitraum der Arbeiten nur in Fahrt-
richtung Bachstraße befahrbar. In Richtung der Oberen Vorstadt 
wird der Verkehr, sowie der ÖPNV, über die Maichinger Straße 
und die Weberstraße umgeleitet. Die Weberstraße wird für die Zeit 
ebenfalls zur Einbahnstraße. 

Projekt „Vor 80 Jahren – Sindelfingen im 
Krieg“ des Stadtmuseums und Stadtar-
chivs Sindelfingen

Böblinger Kreiszeitung vom 
6.11.1944: Der Volkssturm wurde aus 
Propagandazwecken mit der Leipzi-
ger Völkerschlacht von 1813 in Ver-
bindung gebracht. 
Foto:  Stadtarchiv Sindelfingen

Oktober 1944 – Oktober 2024
„Volk ans Gewehr, Volk ans 
Gewehr“ – Die Gründung des 
„Volkssturms“

Das Projekt "Vor 80 Jahren – 
Sindelfingen im Krieg" stellt 
monatlich wechselnd ein The-
ma oder ein Objekt aus der 
Zeit vor 80 Jahren im Stadtmu-
seum in den Mittelpunkt und 
präsentiert dies in einer Vitrine. 
In Zusammenarbeit mit dem 
Stadtarchiv entsteht auf diese 
Weise ein Blick in die Vergan-
genheit, der u.a. die Alltagssi-
tuation der Menschen damals 
in den Blick nimmt. Die Texte 
sind auch auf der städtischen 
Homepage nachzulesen.

Die Monatsvitrine zum The-
ma ist seit Donnerstag, den 

24. Oktober 2024 im Stadtmuseum zu sehen.

Im Oktober 1944 hatte sich der Zweite Weltkrieg längst zu Unguns-
ten Deutschlands entwickelt und die Alliierten standen bei Aachen 
und in Ostpreußen schon an den Reichsgrenzen. Ein Zeichen für 
die desolate Entwicklung der Kriegsführung war der Führererlass 
zur Gründung des „Deutschen Volkssturms“ vom 25.09.1944. Al-
lerdings begannen die Beauftragten der NS-Führung erst ab dem 

Bezirksamt Maichingen
Sindelfinger Straße 44, 71069 Sindelfingen
Telefon 94-110, Fax: 94-143
E-Mail:maichingen@sindelfingen.de
Internet: www.maichingen.de
Ortsvorsteher:Wolfgang Stierle

Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
Do. 14.00 – 18.00 Uhr
Zusätzlich nur das Bürgerbüro
Di. 14:00 – 18:00 Uhr

UmWartezeiten zu vermeiden, empfehlen wir vorherige
telefonische Kontaktaufnahme.Terminvereinbarungen
sind unter folgendenTelefonnummern möglich:

94-110 Bürgerbüro, Friedhofsangelegenheiten
94-120 Bürgerbüro, Fundbüro
94-116 Standesamt
94-115 Rentenstelle, Soziales

Maichinger Wochenmarkt
Freitags 8.00 – 12.00 Uhr

Polizeiposten Maichingen
Sindelfinger Straße 17, 71069 Sindelfingen
Telefon: 2 04 05-0, Fax: 2 04 05-10
E-Mail:maichingen.pw@polizei.bwl.de

Wertstoffhof Maichingen
Talstraße 45, 71069 Sindelfingen

Öffnungszeiten
Mo. und Fr. 15.00 – 18.00 Uhr
Di. und Mi. 10.00 – 18.00 Uhr
Do. geschlossen
Sa. 9.00 – 15.00 Uhr

Bücherei Maichingen
Sindelfinger Straße 44,
71069 Sindelfingen,Telefon: 94-128
E-Mail: info@buecherei-maichingen.de

Online-Katalog: online.buecherei-maichingen.de

Öffnungszeiten
Mo. 15.00 – 18.00 Uhr
Mi. 15.00 – 18.00 Uhr
Do. 15.00 – 18.00 Uhr
Fr . 15.00 – 18.00 Uhr

Gartenhallenbad Maichingen
Berliner Straße 32,
71069 Sindelfingen
Telefon: 38 30 51
Internet: www.gartenhallenbad-maichingen.de

Öffnungszeiten
Mo. Do. und Fr. 13.00 – 18.00 Uhr
Di. und Mi. 13.00 – 21.00 Uhr
Samstag 8.00 – 16.00 Uhr
Sonntag 8.00 – 13.00 Uhr
Kassenschluss jeweils 1 Stunde vorher.
Dienstag istWarmbadetag

In diesem Nachrichtenblatt finden Sie den 

Notfalldienst ab Seite 10
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18. Oktober mit der Aufstellung erster „Volkssturm“-Bataillone. 
Diese zeitliche Verschiebung wurde aus Propagandazwecken ge-
wählt. Der Erlass vom September 1944 rief alle 16- bis 60-jährigen 
kampffähigen Männer und Jugendlichen auf, sich dem „Volks-
sturm“ anzuschließen. Dabei sollte nur ein Teil der Bataillone für 
den Fronteinsatz rekrutiert werden. Der „Volkssturm“ war überwie-
gend zur Mobilisierung der Verteidigung der Heimat gedacht.

Ebenfalls um und in Sindelfingen gründete sich, unter Federfüh-
rung der lokalen NSDAP-Gruppen, der „Volkssturm“. Ein Artikel 
der Böblinger NS-Kreiszeitung vom 23.10.1944 berichtet über 
eine entsprechende Veranstaltung in Böblingen und Sindelfingen 
einen Tag zuvor. Bei der Veranstaltung charakterisierte der NSDAP-
Kreisleiter Siller den „Volkssturm“ mit folgenden Worten: „Auch der 
Volkssturm, der vom Führer ausgerufen wurde, wird mitentschei-
dend in den Kampf eingreifen. Der Volkssturm ist nichts anderes 
wie der totale Einsatz zum Krieg!“ Dieses Einschwören der Bevöl-
kerung auf den „totalen Krieg“ und den „Endsieg“ waren typische 
Formeln der NS-Propaganda, besonders in der letzten Phase des 
Krieges. Mit diesem heute befremdlichen Pathos berichtet die Böb-
linger NS-Kreiszeitung über weitere Gründungen in den folgenden 
Ausgaben. Am 26.10. wird über einen „Aufmarsch aller Altersklas-
sen“ in Maichingen berichtet, der ebenfalls am 22.10. stattgefun-
den hatte. Nach gemeinsamem Singen des nationalsozialistischen 
Liedes „Siehst du im Osten das Morgenrot“, wurde noch einmal 
der Führererlass verlesen und mussten die versammelten Männer 
den „[...] Treuegruß an den Führer [...]“ entbieten. So ähnlich erfolg-
te dann die Aufstellung der weiteren „Volkssturm“-Einheiten in den 
Orten des Kreis Böblingen.

Aber wie sollte den Jugendlichen und Männern des „Volkssturms“ 
gelingen, was den Soldaten der Wehrmacht bisher nicht gelang, 
nämlich den beständigen Vorstoß der Alliierten an allen Fronten 
aufzuhalten? Die desaströse Lage der deutschen Kriegsbemü-
hungen war im Oktober 1944 auch innerhalb der Bevölkerung be-
kannt und die Menschen zunehmend kriegsmüde. Dennoch sollten 
nach dem Willen der NS-Führung rund sechs Millionen Männer im 
„Volkssturm“ organisiert werden. Damit die Bataillone Erfolg ha-
ben konnten, waren Ausrüstung und Ausbildung unerlässlich. Rüs-
tungsminister Albert Speer verweigerte jedoch dem „Volkssturm“ 
die materielle Unterstützung, da er alle verbliebenen Ressourcen 
der Wehrmacht zukommen ließ. Nach Ende des Krieges, im Juni 
1945 ließ der Sindelfinger Bürgermeister eine Liste über die Lager-
räume der NSDAP-Gliederungen vor Ort und deren Inhalt anferti-
gen. Darin kommen unter anderem die Materialien vor, die für den 
„Volkssturm“ vorgehalten waren; Waffen stehen keine darauf. Zwar 
finden sich auf dieser Liste 390 Waffenröcke, die flächendecken-
de Ausstattung der „Volkssturm“-Angehörigen mit Uniformen blieb 
aber ungenügend. Und so trugen die meisten Jugendlichen und 
Männer ihre Partei-, Hitler-Jugend- oder SA-Uniformen oder ka-
men in Alltagskleidung. Zur Kennzeichnung trug der „Volkssturm“ 
eine Armbinde mit der Aufschrift „Deutscher Volkssturm – Wehr-
macht“. Damit standen ihnen nach der Haager Landkriegsordnung 
nicht einmal Kriegsgefangenenrechte zu.

Es überrascht daher nicht, dass der „Volkssturm“ militärisch bei-
nahe keine Relevanz hatte. Historiker bewerten den „Volkssturm“ 
aber in einem Hinblick als durchaus relevant. Geht es nämlich um 
die Verbrechen des Nationalsozialismus während des Krieges, 
kommt dem „Volkssturm“ eine Bedeutung zu. Seine Angehörigen 
waren teilweise an der Bewachung von Todesmärschen, der Er-
schießung von Häftlingen, Regimegegnern, Deserteuren und so-
genannter Plünderer beteiligt. Der „Volkssturm“ führte damit noch 
einmal zu einer Verbreiterung der (Mit-) Täterschaft zum Kriegs-
ende hin.

Starte deine Karriere  
bei der Stadt Sindelfingen!

Sichere dir schon jetzt deinen Ausbildungs- oder Studienplatz 
für 2025!

Ab heute stellen wir jede Woche einen spannenden Beruf vor.
Bei Fragen darfst du dich gerne jederzeit an unser Ausbil-
dungsteam wenden. Schreibe hierzu einfach eine Mail an aus-
bildung@sindelfingen.de

Beruf der Woche: 
Fachangestellter für Bäderbetriebe

Foto:  Stadt Sindelfingen 

Foto:  Stadt Sindelfingen
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Sperrfläche
Sperrflächen dienen der Verkehrslenkung, deshalb dürfen sie nicht 
befahren werden. Auch parken und halten auf Sperrflächen ist ver-
boten. Oftmals werden Sperrflächen in Kreuzungs- und Einmün-
dungsbereichen angebracht. Wenn Sie hier parken, behindern Sie 
die Sicht und stellen eine Gefährdung für andere Verkehrsteilneh-
mer dar.

Preisverleihung des Springbock-Schüler-
preises durch die Bürgerstiftung
Am Dienstag, 15. Oktober fand zum 5. Mal die Feierstunde zur 
Preisverleihung des Springbock-Schülerpreises statt. Dieses 
Jahr durften wir zu der Veranstaltung im Sindelfinger Stifts-
gymnasium zu Gast sein.
Wie bereits letztes Jahr, konnten auch dieses Jahr wieder 23 Schü-
lerinnen und Schüler der Klassen 7-10 mit einer Urkunde und dem 
Preisgeld von 100 € belohnt werden. Um diesen Preis zu erlangen, 
müssen die Jugendlichen einen großen Sprung in der Verbesse-
rung ihrer schulischen Leistungen anhand ihrer Zeugnisse nach-
weisen. Die Leistungssteigerung muss in einem Fach 2 Noten und 
in 3 Fächern eine Note aufzeigen und in der Geschäftsstelle der 
Bürgerstiftung anhand der Zeugnisse vorgelegt werden. Zur Feier-
stunde waren nun alle Schülerinnen und Schüler, die dieses Ziel 
erreicht hatten mit ihren Familien, Lehrern und Schulleitungen zur 
feierlichen Preisübergabe eingeladen. Wunderbar eröffnet wurde 
die Feierstunde mit dem Musikstück „Fly me to the Moon“ gespielt 
von Jan Hämmerling an der Posaune, unter Begleitung von Kon-
rektor Meinrad Müller am Flügel. Anschließend überreichten Ingrid 
Bitter und Sabine Mundle sieben Schülerinnen und Schüler des 
Goldberg Gymnasiums und fünf Schülerinnen und Schüler des 
Pfarrwiesen Gymnasiums die Urkunden. Die an der Feier anwe-
sende Schulleiterin des Goldberg Gymnasiums Frau Dr. Knüppel 
und Studiendirektor Herr Dr. Beuttler vom Pfarrwiesen Gymnasium 
freuten sich mit ihren Preisträgern und gratulierten diesen eben-
falls zu ihren Erfolgen. Als musikalisches Zwischenstück sangen 
Kinder der Klasse 6c, unter der Leitung von Frau Janetschek, ein 
schwungvolles und heiteres Lied zum Thema Glück, welches Schü-

lerinnen und Schüler einer 9. Klasse des Stiftsgymnasiums selbst 
komponiert und getextet haben. Im zweiten Teil der Preisverleihung 
konnten 10 Schülerinnen und Schüler des Stiftsgymnasiums und 
ein Schüler des Gymnasiums Unterrieden ihre Urkunden in Emp-
fang nehmen. Frau Kußler, die Schulleiterin des Stiftsgymnasiums 
darf stolz auf diese große Anzahl von Preisträgern und die wun-
derbare Gestaltung des Rahmenprogramms sein, wofür die Bür-
gerstiftung ihr herzlich dankte. Helen Gu, selbst eine Springbock-
Preisträgerin des Stiftsgymnasiums, sorgte mit der Filmmusik „The 
Meadow“ von Alexandre Desplat vorgetragen am Flügel, für einen 
stimmungsvollen Ausklang der Feierlichkeit.
Mit einem Dank für die Unterstützung an die Geschäftsstelle der 
Bürgerstiftung sowie Heike Stahl, der stellvertretenden Vorsit-
zenden der Bürgerstiftung, endete die Ehrungsfeier der Preisver-
leihung mit einem anschließenden kleinen Imbiss und fröhlichen 
Gesprächen.

Das Foto zeigt die Preisträger des Goldberg-Gymnasiums, des Gymnasiums 

in den Pfarrwiesen, des Stiftsgymnasiums und des Gymnasiums Unterrie-

den sowie die Schulleiterinnen Frau Kußler und Frau Dr. Knüppel, Studien-

direktor Dr. Beuttler, Heike Stahl, Ingrid Bitter und Projektleiterin Sabine 

Mundle von der Bürgerstiftung sowie Patrick Schmid und Saikshvly Ilyas 

von der Jugendbürgerstiftung 

Foto:  Bürgerstiftung Sindelfingen 

Veranstaltungen in Maichingen

Fr., 01.11.2024,13:00 Uhr
Andacht mit Gräberbesuch
Kath. Kirchengemeinde St. Anna
Waldfriedhof Maichingen

Sa., 02.11.2024, 10:00 Uhr
Andacht mit Gräberbesuch 
Kath. Kirchengemeinde St. Anna
Alter Friedhof Maichingen

So., 03.11.2024, 18:00 Uhr
Gastspiel Heinrich del Core
SBEntertainment GmbH & Co. KG
Bürgerhaus Maichingen

Di., 05.11.2024, 14:30 Uhr
Kaffee-Nachmittag
LandFrauenverein Maichingen
Seniorentreff im Bürgerhaus Maichingen

Mi., 06.11.2024, 18:00 Uhr
Infoveranstaltung zu Patientenverfügung,
Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung
Kreisseniorenrat BB und Stadt Sindelfingen
Bürgerhaus Maichingen
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Sa., 09.11.2024
Kreisreiterball
Reit- und Fahrverein Maichingen
Bürgerhaus Maichingen

Abfallkalender
in den nächsten Tagen werden abgefahren:

Gesamt-Maichingen 
Mittwoch 06.11.2024 Biomüll
Dienstag 12.11.2024 Restmüll
Dienstag 19.11.2024 Biomüll
Samstag 23.11.2024 Papier
Dienstag 26.11.2024 Restmüll

Verschenkmarkt
Der Verschenkmarkt ist ein kostenloser Service der Stadt Sindel-
fingen. Wenn Sie etwas verschenken möchten, rufen Sie uns an 
(Abteilung Umweltschutz und Landschaftsplanung) Tel.-Nr. 07031 
- 94 751, E-Mail: Umwelt@sindelfingen.de. Verschenken Sie bit-
te nur gebrauchsfähige Gegenstände. Annahmeschluss ist jeden 
Donnerstag, 11:00 Uhr

Zu verschenken  Telefonnummer

• Kleine Fritteuse, 1 Liter, 800 W für Pommes, Fondue, etc.
• Loden Trachtenmantel Gr. 40
• Mehrere Puppen, Größe 40 cm und 25 cm
 Tel 07031-382476

Die Erledigung der verschiedenen Beschwerden und Anregungen 
erfolgt in enger Zusammenarbeit mit den jeweils zuständigen städ-
tischen Stellen sowie dem Zweckverband Technische Betriebs-
dienste und dem Landkreis Böblingen.

Anliegen werden direkt unter der Telefonnummer 94-751 ent-
gegengenommen.

Schriftliche Anfragen können per E-Mail Umwelt@Sindelfingen.de 
erfolgen. Die Anlaufstelle bietet außerdem Informationen zum The-
ma Sauberkeit, Reinigung und Abfall.

spielsweise Lärmbelästigungen, aggressives Betteln oder Parkver-
stöße gemeldet werden.

Die Anrufenden hören eine Bandansage mit der freundlichen Bitte, 
die eigenen Kontaktdaten, den Sachverhalt und den zugehörigen 
Ort auf das Band zu sprechen.

Der Vollzugsdienst hört das Band während seiner Einsatzzeiten re-
gelmäßig ab und meldet sich bei Rückfragen.

Die Einsatzzeiten sind von Montag bis Donnerstag von 8 Uhr bis 
Mitternacht und an Freitagen und Samstagen von 8 bis 3 Uhr am 
folgenden Morgen.

Weiterhin können schriftliche Anfragen per E-Mail unter Voll-
zug@Sindelfingen.de erfolgen.
In Notfällen ist wie üblich die Notrufnummer 112 oder die 110 
zu wählen.

Andere Ämter und Behörden

Das Landratsamt Böblingen informiert:

Das Amt für Soziales und Teilhabe, Sach-
gebiet Soziale Hilfen, informiert: Abwei-
chende Öffnungs- und Sprechzeiten
Das Landratsamt Böblingen teilt mit, dass im Amt für Soziales 
und Teilhabe, Sachgebiet Soziale Hilfen, aufgrund von perso-
nellen Engpässen ab sofort bis auf weiteres, dienstags und 
freitags keine Sprech- und Servicezeiten durchgeführt werden 
können.
Die Sprech- und Servicezeiten im Sachgebiet Soziale Hilfen lau-
ten ab 28.10.2024: Montag und Mittwoch jeweils von 8.30 Uhr bis 
12.00 Uhr und am Donnerstag von 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr.
Zur persönlichen Vorsprache ist weiterhin eine vorherige Termin-
vereinbarung erforderlich. So werden Wartezeiten minimiert und 
die Bürgerinnen und Bürger können zügig bedient werden. Für die 
Terminvereinbarung verwenden Sie bitte die Ihnen bereits bekann-
ten Kontaktdaten oder wenden Sie sich alternativ an das Sekreta-
riat unter 07031/663-1303 bzw. 1140. Das Sekretariat ist auch über 
die E-Mail soziales@lrabb.de erreichbar.
Außerhalb der Servicezeiten können keine telefonischen Nachrich-
ten auf den Anrufbeantworter gesprochen werden. Eine automati-
sche Ansage informiert über die aktuellen Servicezeiten.

Straßensperrung Maurener Straße 2 in 
Ehningen (Kreisstraße 1001)
Verkehrsbehinderungen seit 28. Oktober 2024 
bis 22. November 2024
Seit Montag, 28.Oktober bis 22. November 2024, werden bei der 
Maurener Straße 2 (K1001) in Ehningen ein Trinkwasserschacht 
und Trinkwasserhausanschluss hergestellt. Dabei wir die K1001 in 
diesem Bereich vollgesperrt. Die Umleitung wird dementsprechend 
innerörtlich ausgeschildert.

Wiedereinstieg in den Beruf
Informationsveranstaltung am 7. November 

Aus der Familienphase zurück ins Berufsleben: Informationen zum 
Wiedereinstieg gibt es am Donnerstag, den 7. November 2024, von 
9 bis 12 Uhr im Studio des Landratsamtes Böblingen. Die Informa-
tionsveranstaltung richtet sich speziell an Frauen und Männer, die 
nach Elternzeit oder der Pflege von Angehörigen wieder zurück in 
den Job möchten. Sie ist aber auch für alle anderen interessant, 
die sich im Zuge einer beruflichen Neuorientierung über aktuelle 
Entwicklungen am Arbeitsmarkt informieren möchten. Die Agen-
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tur für Arbeit Stuttgart gibt Tipps zur Stellensuche und stellt ihre 
Unterstützungsangebote vor. Danach geht es um den Themen-
schwerpunkt „Vorstellungsgespräche meistern“. Aus der Arbeit 
beruflicher Beratung der Coachingmeisterei Böblingen erfahren 
die Teilnehmenden, wie es gelingt, das Vorstellungsgespräch zu 
meistern und im Bewerbungsverfahren gut Werbung in eigener Sa-
che zu machen.
Die Teilnahme an der Informationsveranstaltung ist kostenlos, eine 
vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.
Termin: 7. November 2024, von 9 bis 12 Uhr, im Landratsamt Böb-
lingen, Studio (EG), Parkstraße 16, Böblingen.

Ausbildung in Teilzeit
Informationsveranstaltung am 8. November 
im Landratsamt Böblingen

Als Alternative zur Ausbildung in Vollzeit ist die Teilzeitausbildung 
eine Option für eine bessere Vereinbarkeit von Familie und Beruf.
Wer sich über Rahmenbedingungen, Chancen und Möglichkeiten 
einer Ausbildung in Teilzeit informieren möchte, ist eingeladen, an 
der Veranstaltung im Landratsamt Böblingen teilzunehmen. Am 
Freitag, den 8. November 2024, informieren von 9 bis 11 Uhr im 
Studio des Landratsamtes die Beauftragten für Chancengleich-
heit der Agentur für Arbeit Stuttgart und des Jobcenters Landkreis 
Böblingen über die Besonderheiten dieses Ausbildungsmodells. 
Eine ehemalige Auszubildende wird auch anwesend sein, um Fra-
gen der Teilnehmenden zu beantworten.
Die Teilnahme an der Informationsveranstaltung ist kostenfrei. Eine 
vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.
Termin: 8. November 2024, 9:00 – 11:00 Uhr
Veranstaltungsort: Landratsamt Böblingen, Studio (EG), Parkstra-
ße 16 in 71034 Böblingen

Schulen und KiTas

Außenstelle Grafenau 

Öffnungszeiten in Grafenau 
(Döffingen): 
montags: 9:00 – 11:00 Uhr
mittwochs: 9:00 – 11:00 Uhr 
Telefon: 07031 – 6400-84
Zentrale: 07031 – 6400-0

Anschrift:
vhs.Grafenau, Petra Schmidt, Zum Ulrichstein 7, 71120 Grafenau
Email: Grafenau@vhs-aktuell.de
Internet: www.vhs-aktuell.de

Alle Kurse und Veranstaltungen sind jederzeit online buchbar unter 
www.vhs-aktuell.de
Alle Webinare finden Sie auf www.webinare-vhs.de

Museum Ritter Waldenbuch
Der vhs.MuseumsSonntag führt Sie nach Waldenbuch in die 
Sammlung Marli Hoppe-Ritter, die sich der geometrisch-konstruk-
tiven Kunst zum Quadrat widmet. Bei der exklusiven Führung mit 
Christine Klenk M.A. durch die Kunstsammlung und die aktuelle 
Sonderausstellung erleben Sie eine kleine Geschichte des Quad-
rats in einem nicht enden wollenden Strom von Kunstwerken, die 
sich ernsthaft, spielerisch, mathematisch, spirituell, analytisch und 
witzig mit dem Viereck und seinen vier rechten Winkeln beschäfti-
gen. Überraschungen garantiert!
209 334 10 Sonderführung im Museum Ritter
Sonntag, 24. Nov., 15:00 - 16:00 Uhr
Waldenbuch, EUR 18,50 inkl. Eintritt

Essen und Trinken wie Gott in Schwaben
mit Besuch der Stuttgarter Markthalle
Eine Führung der besonderen Art: Unterhaltsame Geschichten zum 
Essen und Trinken von Dichtern und Denkern wie Goethe, Schiller, 
Ottilie Wildermuth, Ludwig Uhland, Justinus Kerner und Co., und 
ihren Ess- und Trinkgewohnheiten in Stuttgart und danach in die 
Markthalle zu Häppchen und einem Glas Sekt! 
Wir streifen durch die Stuttgarter Innenstadt auf der Suche nach 
berühmten Gasthäusern und ebenso berühmten Dichtern, die dort 
einkehrten. Danach Besuch der Stuttgarter Markthalle mit Versu-
cherle!
203 210 10 Stadtspaziergang - Bernd Möbs
Donnerstag, 14. Nov., 14:30 - 17:30 Uhr
Stuttgart, EUR 32,- inkl. 10,- EUR für Verkostung in der Markthalle
zusätzlich VVS-Kurzstreckenticket ab Treffpunkt erforderlich

Glücklicher Stuttgarter Westen
Dichtung, Schokolade und Hölderlin
Unterhaltsame Führung mit "Schokoladenbesuch" und abschlie-
ßender Einkehr ins Café - Auf Schleichwegen unterwegs an den 
Hängen von Stuttgart-West. 
Abschließende Möglichkeit zur Einkehr ins Café Stöckle (dies bitte 
bei Anmeldung angeben wegen Reservierung im Lokal)
203 220 10 Stadtspaziergang - Bernd Möbs
Samstag, 7. Dez., 11:00 - 14:00 Uhr
Stuttgart, EUR 22,-

Kirchen

Evang. Kirchengemeinde 
Maichingen 
www.kirchemaichingen.de

Pfarramt Nord  Pfarrer Thomas Baumgärtner 
 Zeppelinstraße 2, Tel. 38 21 05 / Fax 38 75 83
 pfarramt.maichingen-nord@elkw.de
 thomas.baumgaertner@elkw.de

Gemeindebüro Pfarramtssekretärin 
 Sabine Würth
 Zeppelinstraße 2, Tel. 38 21 05 / Fax 38 75 83
 sabine.wuerth@elkw.de

Öffnungszeiten Montag 9.00 - 13.00 Uhr 
 Dienstag-Donnerstag 9.00-14.00 Uhr
 Freitag geschlossen

Pfarramt Süd Pfarrer Adrian Rölle
 Gerhart-Hauptmann-Straße 3, 
 Tel. 38 28 02 / Fax 38 28 40 
 (Stephanusgemeindehaus)
 pfarramt.maichingen-sued@elkw.de
 adrian.roelle@elkw.de

Kirchenpflege Eva Neukamm
 Friedenstraße 13, Tel. 46 38 060 / Fax 46 38 061
	 kirchenpflege.maichingen@elkw.de

Unsere Gottesdienste werden auch als Video-/Audiostream über 
unsere Homepage (www.kirchemaichingen.de) und per Livestre-
am übertragen. Sollte Ihnen hierzu der Zugang nicht möglich sein, 
melden Sie sich bitte beim Pfarramt Nord. Gottesdienste, die im 
Gemeindehaus gehalten werden, können leider nicht übertragen 
und aufgezeichnet werden.




